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Allgemeines 

Die Erhaltung der Brücken im Zuge von der Bundesfernstraßen spielt eine wichtige Rolle 
für die Mobilität und die Wirtschaft. Je nach gewählter Erhaltungsstrategie gibt es unter-
schiedliche Auswirkungen auf die Umwelt. Um diese Auswirkungen zu erfassen, müssen 
alle Nachhaltigkeitsaspekte im Betrieb, Instandsetzung und Rück- bzw. Neubau von Brü-
ckenbauwerken berücksichtigt werden. [1, 2] 

Ein wichtiger Aspekt spielt dabei die CO2-Emission. Eine Sperrung, ein Abbruch und ein 
Neubau von Brücken verursachen erhebliche Treibhausgasemissionen. Um diese Ein-
flüsse zu bewerten gibt es bereits entwickelte Methoden in der Literatur, siehe [3, 4]. Die-
se Verfahren umfassen die Bewertung von Kosten für Planung, Bau, Instandhaltung und 
Rückbau der Brücke sowie von Folgekosten für die Umwelt und die Gesellschaft. 

Durch die Verlängerung des Lebenszyklus einer Brücke wird ihre Nachhaltigkeit erhöht. 
Dazu werden regelmäßige Inspektionen, Instandhaltungsmaßnahmen und Reparaturen 
durchgeführt, um die Tragfähigkeit und die Gebrauchstauglichkeit einer Brücke sicherzu-
stellen. Die Gegenüberstellung der Auswirkung von unterschiedlichen Erhaltungsstrate-
gien einer Brücke erlaubt es, Entscheidungen fundiert zu treffen. Hierbei werden ver-
schiedene Kriterien wie zum Beispiel CO2-Emissionen, Materialverwendung und Ener-
gieverbrauch berücksichtigt. [5] 

 
Ziel 

Ziel dieser Arbeit ist die positive Auswirkung auf die Umwelt durch eine vorausschauende 
Strategie bei Brückenerhaltung zu analysieren und darüber hinaus ein Bewertungsverfah-
ren zur Darstellung dieser Auswirkungen auszuarbeiten. 

 
Prinzipieller Ablauf 

 Einarbeiten in das Thema Erhaltung von Brückenbauwerken 
 Einarbeiten in das Thema Nachhaltigkeit und Lebenszykluskosten 
 Identifizieren und Analysieren von vorhandenen Bewertungsmethoden für den nachhalti-

gen Umgang mit Bestandsbrücken 
 Entwickeln eines Verfahrens zur Gegenüberstellung der Auswirkung verschiedener Erhal-

tungsstrategien auf die Umwelt 
 Anwendung dieses Verfahrens auf ein konkretes Beispiel 
 Schriftfassung des Themas 

 



 
 

 

 

Voraussetzungen 

 Motivation und Interesse am Thema 
 Selbstständige und strukturierte Arbeitsweise 
 Grundlegende Kenntnisse von Massivbau und Aspekte der Nachhaltigkeit 
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